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Ein Hotelgast hat seine Zahnbürste vergessen.

bekommt folgende Antwort: «Ein
Triller ist, wenn der Ton wackelt.»

In der obersten Lyzealklasse, wo
auch das zarte Geschlecht vertreten
ist, herrscht Unruhe. Der Professor
liest etwas vor, wird aber durch das

beständige Geflüster und Kichern
gestört Er unterbricht sich endlich:
«Was war das für ein Lümmel, der

eben wieder geschwatzt hat? oh,

entschuldigen Sie Fräulein Olivier,
sind Sie es gewesen?» HiHi

Heute Morgen mussten wir in
unserer Klasse die bildlichen Vergleiche

ergänzen. So z. B.: Er raucht wie
ein...?, Er schläft wie ein Er
rennt davon wie vom Alles
ging gut, bis H. an den Satz kam «Er

lügt wie ein...?» Er zögert einen
Augenblick, dann ruft er: «Er lügt
wie ein Diplomat!» Ein Bernerprögeler

Seid umsthlungen Millionen
Diesen Kuss der Radiowelt

Familien ohne Radio Das sollte es
wirklich nicht geben. Mit wenig
Geld gute Apparate durch
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ist, berrscbt blnrube. Ler Lrokessor
liest etwas vor, wir6 aber 6urcb 6as

bestän6ige Oelküster un6 Liebern
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